
 4. ÄA 
 

Landesvorstand ÖDP - NRW 
 
An den 
Landesverband ÖDP-NRW 
Junkerstr. 3 
48153 Münster 
 
 
          02.09.2011 
 
Entwurf Änderungsantrag zum Landesprogramm  
 
„Zweite Kraft“ 
 
 
Der Landesparteitag möge folgenden 
 
Änderungsantrag zum Landesprogramm beschließen: 
 
Unterstrichen = neu 
Gestrichen = streichen 
 
9. Individuelle Förderung für jedes Kind  
Unsere Kinder brauchen kleine Lerngruppen und individuelle Förderung.  
Wir treten dafür ein, dass im Kindergarten und in allen Schularten die Kinder ermutigt 
und in kleinen Lerngruppen individuell gefördert werden, sodass sie Freude am 
Erfolg und an der Leistung entwickeln können.  
In den Ländern mit guten Schulerfolgen stehen den Lehrern und Schülern mehrere 
zusätzliche Helfer (Studierende, Förderlehrer, nebenamtliche Helfer, freiwillige Aktiv-
Senioren etc.) an der Seite, um leistungsfähigen Schülern zusätzliche Anregungen 
zu vermitteln, oder hilfsbedürftigen Schülern den Stoff nahe zu bringen.  
Daher soll eine „Zweite Kraft“ in Schulklassen eingestellt werden.  
Das heißt, mit einem Pilotprojekt in den Grundschulen der ersten Klassen zu starten 
und nach und nach auf alle Schulklassen auszuweiten. 
Eine solche zusätzliche Unterstützung ist auf in NRW notwendig.  
 
 
Begründung zum Antrag: 
Eine bessere individuelle Förderung der Schülerinnen und Schüler ist von größter 
Bedeutung. Schritt für Schritt soll das Konzept "Zweite Kraft in jeder Klasse" 
verwirklicht werden. Zunächst soll in den ersten Klassen der Grundschulen der 
regulären Lehrkraft eine "zweite Kraft" als Assistenz beigestellt werden, um den 
Beginn der Schulzeit für möglichst jedes Kind zu einer Erfolgsgeschichte werden zu 
lassen. 
 
Beschlossen im Landesvorstand der ÖDP NRW per E-Mail am 04.09.2011  
 
______7_______ja; ____0_______nein; _____0________Enthaltung 
 
 
____________________________ 
Gerd Kersting / Landesvorsitzender 


